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Antrag auf Unterrichtsbefreiung  und 
Erteilung von Arbeitsaufträgen („AUA-Zettel“) für Leistungssportler (zweifach)1 

 
Name, Vorname:   Trai-

ner:
 

 
Klasse:  Abreise am:  Zeit: Uhr Rückkehr am:  

 
 Lehrkraft Arbeitsauftrag Bem.2 Kürzel 
Deutsch     

Englisch     

Französisch     

Latein     

Spanisch     

Mathematik     

Physik     

Chemie     

Religionslehre3     

Biologie3     

Natur / Technik3     

Geschichte3     

Sozialkunde3     

Geographie3     

Wirtsch./  
Recht 3 

    

Kunst/Musik3     

Sport3     

Faxnummer am Trainings- Wettkampfort (mit Vorwahlen!):  
 

 
Unterschrift Sportkoordinator 

 
 
 

Unterschrift Schulleitung: 
(fakultativ) 

 

                                                 
1 ein Exemplar: Schüler/Trainer; ein Exemplar: Sportkoordinator 
2 Abkürzungen für Spalte 4 „Bem.“ (=  Bemerkungen): 
E = Vom Trainings-, Wettkampfort aus E-Mail-Kontakt mit der Lehrkraft aufnehmen! 
V = Lerninhalte stehen im Netz („Virtuelles Klassenzimmer“). 
S = Der Beurlaubung wird wegen erheblicher Schwächen im genannten Fach nur unter Vorbehalten zugestimmt. 
N = Der Beurlaubung kann wegen mangelhafter oder ungenügender Leistungen im genannten Fach nicht zugestimmt werden; 
Entscheidung über Beurlaubung obliegt dem Schulleiter. 
P = Der Beurlaubung kollidiert mit einer seit längerem angesetzten Prüfung/Schulaufgabe; Entscheidung über Beurlaubung ob-
liegt dem Schulleiter. 
3 „übrige Vorrückungsfächer“ nur im Ausnahmefall mit Aufgaben belegen; der Schwerpunkt ist auf Kernfächer zu legen! 
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Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern, 
liebe Trainerinnen und Trainer, 
 
auf der Rückseite finden Sie/findet Ihr den „AUA-Zettel“, der zusammen mit dieser Übersicht der Transpa-
renz der Förderung von Leistungssportlern bei Abwesenheit dient. Die im AUA-Zettel aufgeführten Maß-
nahmen sind für die Zeiten längerer Abwesenheit (mehr als drei Tage) vorgesehen. Darüber hinaus von der 
Lehrkräften angesetzte Maßnahmen, wie die Nutzung des „Virtuellen Klassenzimmers (VKZ)“, Förder- und 
Nachführunterricht außerhalb der Unterrichtszeiten, am Abend und an Wochenenden sowie in den Ferien 
bleiben weiterhin außerhalb des „AUA-Zettels“ bestehen und werden persönlich mit den Leistungssportle-
rinnen und -sportlern vereinbart. 
 

1.  
Der Leistungssportler/die Leistungssportlerin erhält den „AUA-Zettel“ (rechtzeitig4!) vom Sport-

koordinator, Herrn Liebenow. 
 

 

  
 
 

 

2.  
Der Leistungssportler/die Leistungssportlerin lässt von seinen ihn/sie betreuenden Lehrkräften 
die exakten Arbeitsaufträge (Verweise auf Buch, Seitenzahl, Aufgaben usw.)  bzw. Bemerkun-
gen in den „AUA-Zettel“ eintragen. Dabei werden möglicherweise auch bereits Hinweise auf 

die Arbeit mit dem Virtuellen Klassenzimmer, den E-Mailkontakt usw. gegeben. 
 

 

  
 
 

 

3.  
Der Leistungssportler/die Leistungssportlerin gibt den von allen Lehrkräften ausgefüllten und 
abgezeichneten „AUA-Zettel“ beim Sportkoordinator ab und erhält eine Kopie zur Kenntnis für 
sich selbst und den Trainer/die Trainerin. Bei Bedenken entscheidet die Schulleitung über die 

Beurlaubung. 
 

 

  
 
 

 

4.  
Der Leistungssportler/die Leistungssportlerin kann vom Wettkampf-, Trainingsort jederzeit zu-

sätzliche Materialien / Arbeitsaufträge etc. unter Angabe des Fachs anfordern: 
 

 

 
 
5. 

 
 
und/oder 6. 

 
 
und/oder 7. 

1. durch E-Mail-Kontakt bei der 
ihn/sie betreuenden Lehrkraft; 

(E-Mail-Adressen sind bekannt) 

2. durch E-Mail-Kontakt5, Fax6 
oder Telefon7 über das Sekre-
tariat der Schule; 

3. durch persönlichen, telefoni-
schen oder E-Mail-Kontakt bei 
seinen Schülertutoren. 

gez. Schröder-Klementa, OStD 
                                                 
4 wenigsten drei Tage vor Abreise, weil sonst die Arbeitsaufträge nicht von allen Lehrkräften erstellt werden können. Der Schwer-
punkt ist auf die Kernfächer zu legen! 
5 Gymnasium: gundula.huber@cjd.de – Realschule: rs.berchtesgaden@web.de  
6 Gymnasium: +49-8652-604-10 – Realschule: +498652-9436-10; bitte Formular verwenden! 
7 Gymnasium: +49-8652-604-0 oder -14 – Realschule: +49-8652-9436-0 oder -11 


